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wig junger Ovid
Von SYLVIA BAL^NTITSCH

lat ee die Erlnnerung 8n dio Mittol-
cchulzeit oder die Freudc. 3inon iín,
mer iungen Leckeöisgen römiccher
Literalur gobolon zu bckommen?
Jedeníalls war der Fegtcaal der
Handelokammer ausgereichnet be,
ruchl, alo kúrzlich die kárntner Hu,
manislische Gesellschatl einen Zy,
klus ..Antike Dichtung in modsrner
lnterpretalion" mit Publiug Ovidiur
Naso erötínete.

Einleitend hob Univ.-Proí. Dr,
Adolí Primmer (Wien) hervor, dao er
den einen ovid, den hinreiBenden
Erzáhler, g€be, dor ceil 20OO Jah-
ren in Einzelosschichl€n gelesen
werde und der weltliterslur und bil-
dende Kunst angoí€gt habe, da§ die
noueíe Ovid-Forschuno geil 2O Jah-
ren den anderen ovid in seiner in.
neren Einheitlichkeit zu ergrúnden
cuche.

Die literarigche Auígabe, die Ver.
bindung mit der Antike nicht abrei-
Ben zu lagsen, die sich die Humani.
ltischo Gesellschaíl gostollt h8l,
kann alE gelögl botíschtot wordon,

wonn men dcn Ovld,Abcnd verlolgl.
íúí den man nichl ]tuí Lctcndc, lotl.
dorn Vortíagendc wle Dorlr Dor,
nelchuber. Eve Novak, Geóard Töl,
rchlnger. Eduard Wecrorlek und
lrcne Tambornlno (Ftöte) gewirrncn
konnle. Die Auawahl kam aur Ovldc
reiíclem Werk den .,Metamorpho,
len". deren rnlrc*rcnheítes Gíuírd,
muEteí relativ ciníach i!l: Eln
Menach lst teidcnder Haupttrtgcr
und wird durch einen Golt odoí aln
Nglurwundor erlösl.

Dar Mitmurmeln vlcler Lltglncí
lrt ein Beweir íür dlc schluBwortr
deg ln der Vcóannung oosloíbcn€n
Dichterc: ,,lm Nrchruhm wcrdc lch
lobon." 

.
Marchen Gymnaglaalen ualel

den Besuchem h, slbmmu.rch ge
slchrieben: Eine Verangtaltung be-
suchl man bel vorhandenom, círat-
haftam lnteregce, nbht iedor,h um
aie zu stören. Dilúr bietet sich dia
Altemative an, daheim zu blcibaL
wag allen anderen das zuhóren
'und Vorlragen) erlebhlert hálla.

{V;, Ö.nenen Z.iÜiÜ,
Von MARIA PINK

klasslsche antlke
Llteratur lm íelerll-
chen Rahmen vor-
getragen, möglich
gem&cht durch dle
Bestrebungen der
Humanlstlschen
Gesellschaft, die
Verblndung mlt der
Antlke nlcht abrel-
Den zu lassen.

Dlrektor Dr. Her-
bert Kr8nz, Vor-
stand der Gesell_
schaít, stand bel sel-
ner Festansprache
dle Freude lns Ge-
slcht geschrleben:
So mancher'Besu_
cher der Ovld-Le-
§ung am Mlttwoch
lm Fe§t§aal der
Handelskammer
h&tte ihn mlt orlgt-
nalzttaten begrüOt.

Elne Etníührung
zum besseren ver-
stÁndnis brachte
Unlv.-Proí. Dr.
Adolf prlmmer
(Wten).publlus ovtdlus
Naso,43 v. Chr. bls l?
n. Chr., lst mit sei-
nem relfsten werk,
den ,,Metarmopho-
sen", ln die Weltltte-
ratur elngegangen.
,,...lm Wandel der
zelten werde lm
Nachruhm lch le-
ben", w&ren des
Dlchters elgene,
prophettschen
Worte. 

l

, Aus'selnen,,Meta-
morphosen" lasen
Dorls Dornetsber-
8€r, EvB Novak,
Edusrd Wegrostek
und Gerhard Töt-

§chlnger rr. a. dle Er-
zöhlungen,,Dte Ent-
stehung der welt'',
,,Actaeon und
Dlan&".

Mlt Passagen aus
BenJamln Brlttens
,,Metamorphosen"
tegte Irene Tambor-
nlno elnen musika-
llschen schmuck-
schleier über den ll-
terarlschen Abend.

vtelletcht wlrd
nun so mancher íra_
gen: Kommen my-
thlsche Themen lm
klasslschen kletd
cles Hexameters
heute noch an?

Dte Uhren gehen
ntcht verkehrt,
wenn §tlmmen wle
dte von Gerhard
Tötschtnger zum
Trlebwerk werden.

Ein wertvoller Abend: Ovid
Neuer Zyklus der Humanistischen Gesellschaft
Nach der dlesJáhrlgen

Veranstaltungsrelhe zuín.
Thema,$ellenlsche Dtch-
teí' beabslchtigt nun dle
Humanlsttsche Gesell-
schaft Kü,rntens dle zahlrel:
chen Antlke-Llebhabel mlt
elnem Zyklus,,Römtschg
Llteratur' ln vergsn8ene
?*lten zurückzuversetzen.
Den Beglnn mechte dieser
Tage der durch dle ?.elten
herauí bekannteste und be-
ltebteste römische Poet,
Ovld.

DaB thm, wie er elnmal
bertchtete, dle Verse wle kei-
nem anderen lelcht von der
Hand gingen, konnte die
über 2ooköpflge Zuhörer-
schaít lm Festsaal der Han-
delskammer socar noch ln
der deutschen Übersetzung
(Bruno Snell) der schwiert-

gen Hexameter nachítlhlen;
was nicht zuletzt der glön-
zenden Interpretaüon des
§chauspteler-Teams desWtener /Akademlschen
Glymnasluins (Dorls Bu-
cher| Eva Novak, Gerhard
Tötschinger und Eduard
Wegrostek) zu verd&nken
war. Dle,,Metamorphosen'',
das unter den Hörern sogar
lm latelnl§bhen Zltat leben-
dlg gebllebene Hauptwerk
Ovlds, gereichte dem Kla-
genfurter' Publlkum zu el-
nem seltenen Genu& ..

Alles ln allem: Eln kráftl-
ges Lebenszetchen der,,Hu-
manlstlschen Gesellschaft'',
Landesgruppe Körnten, ein
wertvoller Abend, eln von
hohem Nlveau geprilgtes ll-
terarlsches Ereignls.

ovíil§yei§e
auf Deutsch
Publius Ovidius Naso ist ie.

dem Lateinschüler ern Begriíí,
denkt er an seine Schulrert zu-
rúck, Um den 6roBen rörni-
schen Dichter cinmal anders
konsumieren rú können, ver-
anstaltete die ,,Kárntneí Hu-
manistische cesellschaít" am
Mrttwoch eine Lesung aus
Ovids,,Metamorpholen".
Doris Dornetshuber, Eva No.
y_ak,,Gerhart Tötschiq gel und
}duard'We3rottek brachten
}chwunryoll und lebendig die
lns Deutsche úberset-zen lle-
xameter dar, so da8 50 man-
cher aus dem zahlreich er-
schienen publikum mit dem
Dichter venöhnt cjen saal
verlle8. Eva Frttsch


